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Welche Ebenen/Ressorts
dirfen wie arbeiten?

klare Regeln
fur Kommunikation

Schaden fir Verwaltung

Regularien schaffen statt vermeiden

vorher missen alle Auswirkungen bekannt sein

Prozesse miissen funktionieren und sicher Rechtssicherheit

eingesetzt werden

Interne Kommunikation

Dienstweg
unklar

rechtsbindende
Wirkung

Externe Komminikation

Wer darf sich mit Burrger/innen austauschen ?

Angst vor Kontrollverlust

Mitarbeitern werden keine Freiraume eingeraumt 1 Kulturelle H.

Verlust von Motivation fur Verédnderungen ‘

Angst vor ungeregelter Nutzung

Verwaltung Uberfordert,
Strukturen werden umgangen

Ausrucken von E-Mails ‘

Sicherheit

— | Entlastung der Mitarbeiter J
Was darfich? |

manchmal werden Anwendungen nicht genutzt
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Usability
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Wir stehen am Anfang

Aktive Auseinandersetzung
von Verwaltung mit Web20 Anwendungen

Portale zur Kommunikation

in kleinen Bereichen beginnen

“besser mit K. nach au3en beginnen ?

Uiben der Technik und

" Welche Ideen ’»
_ fur Einsatz? ,

_Kompetenzen lernen ¢

Kommunikation

L interner Einsatz?

Mitarbeiter schulen

Verw

| Regeln bestimmen

um Mitarbeiter/innen zu schitzen

altung schafft governance

~Welche

Welcher Bedarf besteht?

~ Herausforderungen? h
|

y-

\

{ Mit welchem

fur Mitarbeiter/inen?

Ziel? }_{ Nutzen definieren

N
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L Gibt es Erfahrungen? F

LfU’r die Verwaltungsablaufe?

Web20 eine Seifenblase ?

'keine Auseinandersetzung | Bewusstsein (iber vorhandene
| Informationen fehlt

freie Partizipation des Webs ist weit entfernt von Verwaltungseinsatz

_geschlossene Wikis

Privatinitiativen . .
—{ Mitarbeiter bauen Foren auf

Verlust der Information, wenn Mitarbeiter/Abteilung/etc
andere Aufgaben wahrnehmen

Anwend. werden gepflegt

aber nicht genutzt Nutzungsanreiz fehlt

Nachfrage nach Service, Bewusstsein

Offene Workshops

[Ausdrucken von Inhalten

Generationenwechsel

Junge Mitarbeiter nutzen die Technik

{ Alterstruktur
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Was ist Web 2.0

e Viele Nutzern erstellen, bearbeiten und verteilen Inhalte selbst
e veranderte Nutzung und Wahrnehmung des Internets

e weniger Technologien oder Innovationen

e unterstltzt von interaktiven Anwendungen (soziale Software)

¢ Inhalte nicht mehr nur zentralisiert erstellt und verbreitet
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Web 2.0 Anwendungen & Charakteristik

* Soziale Netwerke
e Wikis

* Blogs

e Podcasts

e virtuelle Welten
e Social Bookmarks
 Media Sharing
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Focus on Simplicity

Folk Wikis COLLAEDRAT IOH I"'IIE":‘ETSJGY of Use
0 SGI"IDI'I"‘IF SHARIHG AJ Ax
. FAGERAME
Hecummendatlgll LUSEFR CEMTERED
ful-
Social Software="="===

FERFETUAL EETA
*FH TR

E lugs AGGREGATION

The Long Tail

" Affiliation

COSTFERCLICK

FODCAST IMG

Audio LIMELIMESS
DATA IMSIDE <pg
‘J idE‘ﬂ UIDEOCASTIMG

GRAMULARITH MOOULARITS _ B

T TT Ry SHNDICATION SIMFLICETS
Mobility =
ML

RSS OpenAPls

DataDriven

evntic GO9=De sign

KHTHML RCCESSIEILITH

Web Standards
Microformats

MAFKUS ANGERMEIED B

=

*HAFRE ALIKE 11.11

CC Z2.a DE ATTRIEUTION -

e ImENS-ED UHDER




	präsentation Verwaltung
	Slide Number 1
	Was ist Web 2.0
	Web 2.0 Anwendungen & Charakteristik

	Verwaltung_2 0_verstehen

